
Vorwort und  Danksagung

Im Jahr 2012 hat die erste POSITION. Forum /Ausstellung in der Fabrik 
der Künste stattgefunden. Der Berufsverband Bildender Künstler*in-
nen hat diese Veranstaltungsreihe ins Leben gerufen, um einem breiten 
Publikum aktuelle Arbeiten der neuen Mitglieder des Berufsverbands 
zu präsentieren. Im Rahmen der Veranstaltungsabende werden Kunst- 
und Kulturschaffende eingeladen, die Diskurse zum kulturpolitischen, 
praktischen und theoretischen Geschehen in der Kunstwelt in Ham-
burg führen. 2019 waren in der Ausstellung 23 künstlerische Positio-
nen vertreten. Zu sehen waren Arbeiten der Künstler*innen:

Philip Angermaier. Birgit Bornemann. Jan Dietrich. Anne Dingkuhn. 
Roland Doil. Satenik Ghulijanyan. Christina von Grote. Svenja Hin-
richs. Nina Hotopp. Taru Kallio. Simone Karl. Magda Krawcewicz. 
Jeanne Lefin. Ingrid Lill. Anne Linke. Xiaomin Liu. Chantal Maquet. 
Panagiota Monogiou. Antje Oertling-Kappenberg. Christine Reh-
ders. Jana Schumacher. Holger Trepke. Dolores Varela Vilches.

Das Abendprogramm gestalteten Peter Boué, Micha Mohr und Claus 
Sauter, neben Alexander Rischer Urheber und Betreiber der Kleinen 
Gesellschaft für Kunst und Kultur. Anne Simone Krüger war zusammen 
mit Ariane Bethusy-Huc, Gründerinnen und Leiterinnen des OPEN 
STUDIO, zu Gast. Am Folgeabend hat Justus Duhnkrack zum Thema 
der öffentlichen Kunstförderung vorgetragen. Vertreter*innen der 
ART OFF Hamburg, Initiative der freien Kunstorte Hamburgs, haben an - 
schließend Einblicke in ihre kulturpolitische Arbeit gegeben. Den fina-
len Abend gestaltete Dirck Möllmann mit seinem Projekt Hamburg 
Maschine in seiner Rolle als Stadtkurator, Initiativprojekt der Freien 
und Hansestadt Hamburg. Für JES (Julia Erdmann Socialtecture) war 
Julia Erdmann vor Ort, Vertreterin einer innovativen Form der Stadt-
entwicklung.

Die POSITION. ist ein Initiativprojekt des Berufsverbands, das in die-
sem Jahr gemeinschaftlich und ehrenamtlich gestemmt wurde. Dass 
das möglich war, ist den vielen freiwilligen Helfern zu verdanken, an-
gefangen bei Helge Emmaneel, der den gesamten Aufbau der Aus-
stellung begleitet und unterstützt hat. Die Hängung wurde zusätzlich 
von Micha Mohr, Claus Sautter und Peter Boué realisiert. Micha Mohr 
und Claus Sautter haben am Eröffnungsabend den Barbetrieb am Lau-
fen gehalten. Susanne Pollach, Kirsten Berg mit Paula und Henri Lang-
hein und Andrea Cziesso ist für ihren Einsatz hinter der Bar ebenfalls 
zu danken. Den Künstler*innen gilt ein riesiges Dankeschön für ihr 
Engagement, ihre Zuverlässigkeit und ihre Bereitschaft, die gesamte 
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Ausstellung auch tatkräftig zu begleiten. Es war mir eine besondere 
Freude euch, 23 tolle Künstler*innen mit 23 unterschiedlichen zeit-
genössischen Positionen, näher kennenzulernen und Gelegenheit für 
spannende Gespräche und Austausch bei den Aufsichten, Führungen 
und Abenden der Ausstellung zu haben. 
Die Rede von Anne Simone Krüger hat am Eröffnungsabend für 
Begeisterung gesorgt. An dich geht ein herzliches Dankeschön, ins-
besondere für deine klugen Einblicke in das Betrachten von Kunst 
und deine lebendige Umsetzung bei der Begrüßung der anwesenden 
Künstler*innen und Gäste.
Was wäre die POSITION. ohne die Fabrik der Künste? Horst Werner, 
Saskia Danielewsky und Katharina Hecker ermöglichen die  POSITION. 
nicht allein über die Bereitstellung der Räume, sondern vor allem 
durch Großherzigkeit, Großzügigkeit und professionelle Teamarbeit, 
grundlegend für die Realisation des Forums und der Ausstellung. 
Es war mir eine große Freude in diesem Jahr das erste Mal mit euch 
zu sam menzuarbeiten. Vielen herzlichen Dank für alles!
Ich bedanke mich sehr bei Isabella Kohlhuber für die Ausarbeitung 
und Zusammenstellung des Textbeitrags von Dirck Möllmann.
Der Berufsverband Bildender Künstler*innen Hamburg bedankt sich 
bei der Behörde für Kultur und Medien, ohne die diese Publikation 
nicht möglich gewesen wäre.
Wir danken der Gustav Jerwitz GmbH & Co. KG für die freundliche 
Unterstützung der Ausstellung POSITION. und dieser Publikation.
Ich möchte mich herzlich bei Hayo Heye für das fotografische Ein-
fangen der Ausstellung und der Werke der Künstler*innen bedanken.
Mein besonderer Dank geht an Holger Trepke, der mit seiner Bereit-
schaft, Kreativität und Professionalität sowie seinem aufmerksamen 
Engagement die Gestaltung dieser Publikation entwickelt und um - 
gesetzt hat.

Es war mir eine Freude! Ich wünsche allen viel Vergnügen beim Lesen 
und Durchstöbern dieser Publikation.

Bianca Müllner, 2019


